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STADT EBERSWALDE 

Der Bürgermeister 

 

 DB/Vorlage Nr. BV/0516/2021 

 

Datum: 10.09.2021 

 

zur Behandlung in Sitzung:  

                - öffentlich - 

 
Einreicher/zuständige Dienststelle:  

67 - Bauhof 

 

 

 

Betrifft: Öffentliches Bedürfnis zur Erweiterung der Beisetzungsfläche RuheForst als 

alternative Bestattungsform in Eberswalde 

 

Beratungsfolge: 

 

Ausschuss für Stadtentwicklung, Wohnen und Umwelt 05.10.2021 Vorberatung 

Hauptausschuss 21.10.2021 Vorberatung 

Stadtverordnetenversammlung 26.10.2021 Entscheidung 

 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Die Stadtverordnetenversammlung stellt fest, zur Ergänzung der Beschlüsse 21/212/21 vom 

22.06.2021 sowie 46/403/19 vom 29.03.2019, dass aufgrund des öffentlichen Bedürfnis an 

der alternativen Bestattungsart der Beisetzung im Wald diese weiterhin angeboten werden 

soll und hierfür weitere Flächen des Stadtwaldes bereitgestellt werden. 

 

 

 

 

 

Boginski  

Bürgermeister  
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Finanzielle Auswirkungen:   ja X nein  

a) Ergebnishaushalt: 

Haushalts-
jahr 

Ertrag/Aufwand 
Produkt-
gruppe 

Sachkonto 
Planansatz 

gesamt 
aktueller Ertrag  
bzw. Aufwand 

    € € 

    € € 

    € € 

    € € 

b) Finanzhaushalt: (für Investitionen Maßnahmenummer:                                                       ) 

Haushalts-
jahr 

Einzahlung/ 
Auszahlung 

Produkt-
gruppe 

Sachkonto 
Planansatz 

gesamt 
aktuelle Ein- 

bzw. Auszahlung 

    € € 

    € € 

    € € 

Wirtschaftlichkeitsberechnung liegt als Anlage bei:  ja  nicht erforderlich 
 

Erläuterung: 
 

Abstimmung mit dem Klimaschutzmanagement erfolgt:  ja  nicht erforderlich 

Einschätzung der Auswirkung auf das Klima:  positiv  neutral  negativ 

Abstimmung mit Behindertenbeauftragter erfolgt:  ja  nicht erforderlich 

Mitzeichnung Amtsleiter/in: Mitzeichnung Kämmerer/in: Mitzeichnung Dezernent/in: 

   

 

Sachverhaltsdarstellung: 

Im Jahr 2009 eröffnete die Stadt Eberswalde mit ihren Vertragspartnern den „RuheForst 

Eberswalde“ im Norden der Stadt an der L200. Durch das geänderte Bestattungsverhalten 

wird die Nachfrage nach alternativen, pflegearmen und naturbelassenen Bestattungsformen 

immer größer. Die bisherige Fläche ist mit Verträgen gebunden bzw. auch schon durch 

zahlreiche Beisetzungen belegt. 

 

Somit beantragte am 24.09.2017 die KomForst GbR die Erweiterung der Beisetzungsfläche 

des „RuheForst Eberswalde“ im Namen des städtischen Vertragspartners Ruheforst® GmbH. 

Grund hierfür war die starke Nachfrage nach Ruhebiotopen. Aufgrund dieser Nachfrage aus 

der Bevölkerung sollte die alternative Bestattungsform weiterhin angeboten werden. Um 

diesem öffentlichen Bedürfnis auch weiterhin gerecht zu werden, ist eine Flächenerweiterung 

unumgänglich. Dies wurde bereits mit Beschluss 46/403/19 vom 29.03.2019 durch die 

Stadtverordneten deutlich gemacht. Mit dem Beschluss 21/212/21 vom 22.06.2021 wurde 

daraufhin beschlossen, dass der „RuheForst Eberswalde“ auf angrenzenden 

Stadtwaldflächen um 3,95 ha erweitert und die Verwaltung mit der Umsetzung der 

Erweiterung beauftragt wird. 
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Für die Genehmigung der Erweiterung des bestehenden Ruheforst ist gemäß § 27 Abs. 1 

BbgBestG das öffentliche Bedürfnis maßgebend. 

 

Somit wird mit dem Beschluss nochmals das öffentliche Bedürfnis bekräftigt. 
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